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neska kehrt nach Köln zurück und firmiert künftig als 
HGK Logistics and Intermodal GmbH 
 
Köln. Zurück für die Zukunft: Vor fast 100 Jahren wurde die „neska Schiffahrts- und 
Speditionskontor GmbH“ in Köln gegründet. Anlass war der Bau des Rheinhafens in 
Köln-Niehl, der 1925 eingeweiht wurde. Nach dem zwischenzeitlichen neska-Umzug 
nach Duisburg kehrt die Tochter-Gesellschaft der HGK-Gruppe nun mit neuem Namen 
zu ihren Ursprüngen zurück. Als HGK Logistics and Intermodal GmbH sitzt das 
Unternehmen ab dem 1. Januar 2024 in der HGK-Zentrale und unterstreicht damit die 
Position als integrierte Logistik-Einheit innerhalb der HGK-Gruppe.  
 
„Für unsere Kunden transportieren wir unterschiedlichste Güter auf der Straße, auf der 
Schiene oder auf dem Wasser, wir betreiben Warehouses sowie Container-Terminals und 
Depots. Für all das haben wir jetzt einen einheitlichen Markenauftritt. Gleichzeitig haben wir 
die Aktivitäten der verschiedenen Niederlassungen und Unternehmen in Deutschland und den 
Niederlanden in den drei Business Units Logistics, Intermodal und Transportation gebündelt“, 
erklärt Markus Krämer, CEO der HGK Logistics and Intermodal GmbH.   
 
Name und Firmensitz der HGK-Tochter werden ab dem Jahreswechsel neu verankert. Bislang 
agierten Niederlassungen und Standorte der neska als weitgehend eigenständige Einheiten 
auf dem Markt, jetzt gibt es einen integrierten Auftritt. Markus Krämer: „Logistik an sich ist 
schon komplex. Einfachere und übersichtliche Unternehmensstrukturen helfen unseren 
Kunden und uns, den Fokus zu 100 Prozent auf das Geschäft zu legen. Mit der stärkeren 
Vernetzung der drei Business Units können wir jetzt noch besser auf die Bedürfnisse unserer 
Kunden eingehen sowie passgenaue, integrierte Logistiklösungen anbieten.“  
 
Ansprechpartner bleiben 
 
Die Umfirmierung von neska zu HGK Logistics and Intermodal ist ein weiterer, wichtiger Schritt 
in der Entwicklung des Unternehmens. Die jeweiligen Ansprechpartner der Standorte und 
Niederlassungen ändern sich nicht. „Wir haben ein starkes Fundament, das wir jetzt 
weiterentwickeln werden. Dabei werden Vernetzung und Digitalisierung nur zwei von vielen 
Themen sein“, sagt Markus Krämer.  
 
Nicht alle Tochtergesellschaften und Beteiligungen werden aber zukünftig als HGK Logistics 
and Intermodal firmieren, sondern vorerst unter dem Markendach bestehen bleiben. Dazu 
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gehören die dbt Duisburg Bulk Terminal GmbH, die HGK Intermodal GmbH, OUDKERK B.V., 
die Pohl & Co. GmbH und die uct Umschlag Container Terminal GmbH. Die Umbenennung 
der bisherigen Schifffahrtsgesellschaft neska Container Line in HGK Logistics and Intermodal 
Nederland B.V. erfolgt im Laufe des ersten Quartals 2024. 
 
„Ich freue mich sehr über die Entwicklungen bei der HGK Logistics and Intermodal GmbH. 
Dass die Gesellschaft jetzt ihren Sitz wieder nach Köln verlegt, ist für mich nicht nur ein 
symbolisches Zeichen“, sagt Uwe Wedig, Vorstandsvorsitzender der Häfen und Güterverkehr 
Köln AG. Der HGK-CEO weiter: „Es ist vielmehr ein weiterer wichtiger Schritt bei der 
Entwicklung der HGK zu einer integriert operierenden Logistikgruppe.“  
 
Hinweise zu den beigefügten Fotos: 
Foto 1: Das Containerterminal der HGK Logistics and Intermodal im Niehler Hafen in Köln / 
Foto: HGK Group 
Foto 2: Der Hafen Köln-Niehl / Foto: HGK Group  
Foto 3: Im baden-württembergischen Ladenburg betreibt HGK Logistics and Intermodal ein 
hochmodernes Multi-User-Logistikzentrum. / Foto: HGK Group / Tjaden 
Foto 4: Markus Krämer, CEO der HGK Logistics and Intermodal / Foto: HGK Group / Wachen-
feld  
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Zur HGK-Gruppe: 
Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist die Logistikgesellschaft im Stadtwerke Köln Konzern. 
Vom einstigen Hafenbetreiber hat sich die HGK zu einer europaweit tätigen Gruppe für integrierte 
Transport- und Logistikdienstleistungen entwickelt. Gegliedert in die fünf Geschäftsbereiche Logistics & 
Intermodal, Shipping, Rail Operations, Infrastructure & Maintenance und Real Estate betreibt die HGK 
Gruppe über ihre Tochter- und Beteiligungsunternehmen u. a. den größten Binnenhafen-Verbund 
Deutschlands, eine der größten privaten Güterverkehrsbahnen, spezialisierte Logistikbetriebe und 
Terminals sowie ein eigenes Schienenstreckennetz und Werkstattbetriebe für den Güterbahnverkehr. 
Die HGK Shipping GmbH ist das größte Binnenschifffahrts-Unternehmen in Europa. 
 
Zum Geschäftsbereich HGK Logistics and Intermodal (neska):  
Der Geschäftsbereich HGK Logistics and Intermodal mit rund 850 Mitarbeitern steht für ein breites 
Angebot moderner Logistikdienstleistungen in den Business Units Logistics, Intermodal und Transport. 
Zu den Kernleistungen der insgesamt 20 Standorte in Deutschland und den Niederlanden gehören 
neben Transport, Umschlag und Lagerung auch umfassende Supply Chain Leistungen je nach 
Kundenwunsch.  
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